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   Die Sexschule
 
   Kurs: Erziehung zum Cuckold
 
   Unterrichtsstunde 4
 
    
 
    
 
    
 
   Vorwort
 
   Du befindest dich in der vierten Unterrichtsstunde vom Kurs: Erziehung zum Cuckold. 
 
   Ich rate dir sofern Du noch nicht an den vorherigen Unterrichtsstunden teilgenommen hast, diese Stunden vorab zu besuchen, da der Unterricht sich stets steigert, und so garantiert werden kann, das jeder mitkommt und alles verstanden wird.
 
   ********
 
   Die Sex-Schule besteht aus vielen Unterrichtseinheiten aufgeteilt in verschiedene Kurse. Jeder Unterricht besteht aus mehreren Lektionen, Beispielübungen und einer Hausaufgabe zur nächsten Stunde.
 
   Um  den Faden nicht zu verlieren ist es wichtig, keinen Unterricht zu überspringen und jede Aufgabe und Hausaufgabe auch Gewissenhaft nachzugehen.
 
   Am Anfang jeder Unterrichtstunde besprechen wir die Hausaufgabe von der Stunde zuvor. Solltet ihr die Hausaufgabe nicht gemacht haben, so werdet ihr bei späteren Aufgaben eventuell Probleme bekommen. Es ist also wirklich wichtig, jeden Unterricht und jede Hausaufgabe mitzumachen!
 
   Manche Aufgaben und Lektionen sind nur für Frauen bzw. nur für Männer angedacht. Dennoch empfiehlt es sich die Unterrichtseinheit durchzulesen und sich selbst zu verdeutlichen. So könnt ihr das andere Geschlecht in seiner Handlung besser verstehe
 
    
 
   Unterrichtsplan
 
   Unterrichtsstunde 1
 
          Was ist Cuckold, Das Leben eines Cuckolds, Cuckold der neue Lifestyle, Starttest, Hausaufgabe 1
 
   Unterrichtsstunde 2
 
          Besprechung Hausaufgabe 1, Cuckold Vertrag, Wie verhalte ich mich als Cuckold-Halterin, Respekt gegenüber der Cuckold-Halterin, Das Fremdsperma, Erste Erfahrungen, Cuckold to do Liste, Hausaufgabe 2
 
   Unterrichtsstunde 3
 
          Besprechung Hausaufgabe 2, Erste Erfahrung auswerten, Kontaktmöglichkeiten, Verhalten als Cuckold gegenüber den Bull, Wer bläst?, Qualität/Quantität, Hausaufgabe 3
 
   Unterrichtsstunde 4
 
          Besprechung Hausaufgabe 3, Ideensammlung Demütigungen, Kopfkino, Orgasmusverbot, Anfassen/Ansehen verboten, Nur für den Bull bestimmt, Hausaufgabe 4
 
   Unterrichtsstunde 5
 
          Besprechung Hausaufgabe 4, Auf Hausfreundsuche im Internet, Was erzähle ich Freunden/Familie, Sexspielzeug, Verhalten als Cuckold-Halterin gegenüber dem Bull, Hausaufgabe 5
 
   Unterrichtsstunde 6
 
          Besprechung Hausaufgabe 5, Der Käfig, Cuckold auch während der Arbeit,  Feminisierung, Cuckold-Belohnung, Die passende Outfit-Wahl, Hausaufgabe 6
 
   Unterrichtsstunde 7
 
          Besprechung Hausaufgabe 6, Alles rund um den ersten Sex, Tips & Tricks zum ersten Treffen, Hausaufgabe 7
 
   Unterrichtsstunde 8
 
          Besprechung Hausaufgabe 7, Vergleich Cuckold – Bull nach erster Erfahrung, Wie befriedigt der Cuckold den Bull?, Hausaufgabe 8
 
   Unterrichtsstunde 9
 
          Besprechung Hausaufgabe 8, Auf Hausfreundsuche draußen, Verhalten der Cuckold-Halterin gegenüber den Cuckold in der Öffentlichkeit, Hausaufgabe 9
 
   Unterrichtsstunde 10
 
          Besprechung Hausaufgabe 9, Abschlusstest, Was erwartet den Cuckold in der Zukunft, Ideen für die Zukunft
 
    
 
   Unterrichtsstunde 4
 
   Hallo Schüler/in,
 
   ich heiße dich zur vierten Unterrichtsstunde willkommen.
 
   Heute erlernen wir den Einsatz der richtigen Demütigung. Ihr bekommt eine umfangreiche Ideensammlung für zukünftige Bestrafungen von mir, und könnt anhand dieser intensiver eine individuelle Bestrafung auswählen.
 
   Ihr erhaltet verschiedene Tipps und Tricks um einen Cuckold gefügig zu halten, und schauen dabei was ein Orgasmusverbot für einen Cuckold für Vorteile bietet.
 
   Wir starten natürlich wie gewohnt mit der Beurteilung der letzten Hausaufgabe. 
 
   Viel Spaß im vierten Unterricht
 
   Deine Simone
 
    
 
   Thema 1: Besprechung Hausaufgabe 3
 
   Die letzte Hausaufgabe haben wir in zwei Kategorien aufgesplittet. Widmen wir uns zuerst dem Teil für Paare/ Halterinnen.
 
   Ihr hattet die Aufgabe, die Handynummer von mindestens zwei potenziellen Bulls zu besorgen. Habt ihr dies geschafft? Es spielt hierbei keinerlei Rolle wie viele Anläufe und Versuche ihr dafür gebraucht habt. Wichtig ist ganz allein das Ergebnis. 
 
   Viel es euch leicht mit der Kontaktaufnahme? Vermutlich wart ihr Anfangs etwas schüchtern, aber das macht nichts. Ihr könnt wie in der letzten Stunde beschrieben immer zwischen den verschiedenen Kontaktmöglichkeiten wählen, so wie es euch lieb ist. 
 
   Bei einer Absage lasst euch nicht den Mut nehmen, laut Statistik ist jeder zweite Mann auf der Suche nach unkomplizierten Sex. Die Wahrscheinlichkeit erneut eine Absage zu bekommen, ist sehr gering. Wie es mit den vorhandenen Handynummern weitergeht, erfahrt ihr zum späteren Zeitpunkt. 
 
   Solltet ihr nur eine Handynummer bekommen haben, oder noch schlechter gar keinen Erfolg gehabt haben, so müsst ihr etwas auf den Turbo drücken. Ansonsten lauft ihr Gefahr, euch in Gedanken und Wunschträume zu vertiefen, und ihr euch durch eure Angst des Versagens hier nicht heraustraut.  
 
   Auch wenn es anfänglich schwer ist, so ist das Motto – Augen zu und durch – hier durchaus sinnvoll. Ihr werdet euch freuen wenn ihr seht, wieweit ihr schon vorangeschritten seid, immerhin wird es jetzt langsam ernst. Nur noch ein paar Schritte bis der große Tag der ersten Fremdbesteigung folgen kann.
 
   **************************************
 
   Unsere Cuckolds hatten als Aufgabe etwas ihre Blasfertigkeiten zu festigen und zu trainieren. Habt ihr dies auch so hinbekommen wie verlangt wurde? Wie groß war der Dildo? 20cm sind dabei ein Muss! Alles Kleinere wäre nicht mehr realistisch und würde das Bild eines richtigen Penis verzerren. Wie war das Gefühl den Mund zu öffnen und den dicken Dildoschwanz einzuführen? Hat es gefallen? Hattest du dabei deine Augen verschlossen? Wenn ja, so ist dies ein Anzeichen deiner Hingabe und sehr gut. Auch viele Frauen schließen ihre Augen beim Schwanz blasen um sich ganz der Befriedigung des Mannes hinzugeben. Das habt ihr gut gemacht. Ich hoffe ihr habt auch alle daran gedacht, den Schwanz anschließend vom Sperma sauber zu lecken, dies ist eine der besten Übungen bevor es in den nächsten Stunden zu einer realen Situation kommt mit einem echten Mann. 
 
   Ihr solltet dies auf jeden Fall des Öfteren wiederholen, nur so könnt ihr sicher sein, in der Zwischenzeit nichts zu verlernen und ihr festigt so auch gleich euer Selbstbewusstsein. 
 
    
 
   Thema 2: Ideensammlung Demütigungen
 
   Eine gute Demütigung muss richtig ausgewählt werden. Oftmals kommt es vor das Cuckolds sich mutwillig Fehltritte erlauben, nur um zu testen, welche Demütigungen ihn erwarten werden. Deswegen solltet ihr stets eine richtige Bestrafung wählen wenn ihr sicher gehen wollt, dass der Cuckold nicht dauernd mutwillig Fehlverhalten am Tage legt.
 
   Da jeder Cuckold ein anderes Empfinden hat, und auch jeder andere Neigungen besitzt, ist es wichtig herauszufinden, welche Bestrafung wirklich eine Bestrafung und welche Demütigung eine eigentliche Freude für den Cuckold ist.
 
   Beispiel: Ein Cuckold der sich an das Blasen eines fremden Schwanzes gewöhnt hat, wird dies auf Dauer nicht mehr als Bestrafung ansehen.
 
   Es folgen nun einige Ideen zur Bestrafung / Demütigung des Cuckolds. In Gegensatz zur Bestrafung muss eine Demütigung auch bei tadellosen Verhalten seitens Cuckold ausgeübt werden. Nur so wenn der Cuckold sich seiner demütigen Position immer wieder verdeutlicht, wird er dauerhaft in dieser Position bleiben. Wir müssen ihn klein halten, und ihm am „wachsen“ hindern. Ein guter Cuckold ist ein devoter und demütiger Cuckold.
 
   Fünf Ideen für Bestrafungen:
 
   - Der Cuckold wird zu einem Gloryhole gebracht und hat dort eine bestimmte Anzahl von Schwänzen zu blasen und zu befriedigen bevor er wieder raus darf.
 
   - Der Cuckold muss sich als Callboy anderen Männern anbieten. Hierzu muss er sich auf entsprechenden Plattformen anmelden und Anfragen beantworten und mindestens eine Anfrage pro Monat real nachgehen. Bei harter Bestrafung erhöht sich die Anzahl der Angebote die angenommen werden müssen.
 
   - Der Cuckold muss in der Öffentlichkeit eine Banane essen und diese dabei so lutschen als wäre es ein Schwanz. Das Ganze muss mindestens fünf Minuten dauern.
 
   - Der Cuckold muss einen fremden Mann ansprechen ob dieser Lust auf ein Sexdate mit seiner Frau hat.
 
   - Der Cuckold darf nicht im Bett mit seiner Halterin schlafen und bekommt eine Decke auf dem Fußboden wo er die Nacht verbringen darf.
 
   Fünf Ideen für Demütigungen:
 
   - Der Cuckold bekommt als Pausensnack für die Arbeit ein Brot mit Spermaaufstrich mit. Dieses Brot hat er während der Arbeit genüsslich aufzuessen
 
   - Der Cuckold muss Damenwäsche statt Männershorts tragen. Er wird sowieso auf langer Sicht viel mehr Frau als Mann sein.
 
   - Der Cuckold muss während seine Halterin Sex hat, den Haushalt machen in einem Putzmädchen Outfit.
 
   - Der Cuckold bekommt ein T-Shirt mit der Aufs[bookmark: _GoBack]chrift „  Cuckold forever“ oder ähnlichem, und muss nur mit diesem Oberteil bekleidet durch die Stadt gehen.
 
   - Der Cuckold muss einen seiner Freunde per SMS fragen, ob er kurz zu ihm kommen kann, weil seine Freundin/Frau gerade alleine sein möchte mit Mark (Name des Bulls). 
 
    
 
   Thema 3: Kopfkino
 
   Das Kopfkino spielt gerade beim Cuckolding eine große Rolle. Einem Cuckold, der im Nebenzimmer warten muss während seine Freundin im Nebenzimmer hart rangenommen wird, hat rege Phantasien währenddessen. Die Ungewissheit nicht genau zu wissen, was gerade im Nebenzimmer so passiert, ist der Gedanke den das Herz eines jeden Cuckolds höher schlagen lässt.
 
   Umso wichtiger ist es also diesen Reiz beim Cuckold stets konstant zu halten. Als Halterin empfiehlt es sich also manche Kleinigkeiten etwas zurückzuhalten. Zum Beispiel wäre es möglich, dass Sie ihrem Cuckold erst einmal nach dem Sex nur erzählen, das der Bull ein guter Stecher war, nicht aber ins Detail hierbei gehen. 
 
   Er möchte wissen, welche Stellung, wie lang und wie oft gesext wurde? Halte dich anfangs dabei etwas mit den Details zurück. Gebe ihn zu verstehen, dass es sehr schön und gut war, und das du ihm später gern noch mehr erzählst, du dich nun aber ausruhen möchtest.
 
   Es wird ihn schnell verrückt machen, und er wird oft darüber nachdenken, was genau passiert ist. Genau diese Art vom Kopfkino reizt ihn hierbei.
 
   Er stellt sich vor, wie seine Halterin den Schwanz des Bulls tief geblasen hat. Wenn die Halterin jetzt erzählt, dass es diesmal gar nicht zum Oralsex kam, so wird er eventuell enttäuscht sein, weil seine Vorstellung nun geplatzt ist. 
 
   Je mehr bedeckt sich die Halterin hält, umso mehr Macht hat sie über ihren Cuckold. Dennoch sollten nicht alle Details verschwiegen werden. Immerhin tut es auch gut den Cuckold damit zu demütigen, und ihn zu erzählen wie genau es passierte damit er es sich genau vorstellen kann.
 
   Die richtige Mischung ist hierbei ausschlaggebend. Es empfiehlt sich am besten, die Höhepunkte hervorzuheben, und banales oder eher langweiliges in Verschwiegenheit zu behalten. 
 
    
 
   Thema 4: Orgasmusverbot
 
   Ein Orgasmusverbot ist, auch wenn der Name es im anderen Licht erscheinen lässt, keine wirkliche Bestrafung. Das Ziel ist es aus einem Orgasmusverbot eine Belohnung zu formen. Das ist sogar leichter gemacht als getan. 
 
   Sinnvoll wäre es sich langsam heranzutasten und sich dann stets so zu steigern, das der Cuckold von sich selbst aus auf einen Orgasmus verzichtet.
 
   Als kleines Beispiel: Der Cuckold wird anfänglich über zwei Monate keusch gehalten. Nach den zwei Monaten darf er entweder einmal einen Orgasmus erleben, oder auf eine noch viel bessere Belohnung hoffen. Als Beispiel wäre ein selbst gedrehter Porno von Halterin und Bull ein guter Deal. Sollte er nach so langer Zeit von zwei Monaten auf seinen Orgasmus verzichten so darf er sich einmal den Porno anschauen. Natürlich ohne sich selbst dabei anzufassen. Zu einem Orgasmusverbot zählt natürlich auch die Selbstbefriedigung.
 
   Egal wie er sich entscheidet, der nächste Zeitraum bis zum nächsten Orgasmus wird wieder etwas weiter nach vorne geschoben. Zum Beispiel auf ein halbes Jahr. 
 
   Wenn Frau es gut anstellt, so ist es möglich, dass Sie ihn auf Dauer keusch halten kann. Es gibt sogar Cuckolds denen ein Anrecht auf einen Orgasmus ein lebenlang verwehrt bleibt. In einem solchen Fall, wird meist vorab die letzte Abspritzung per Datum festgelegt. Der Cuckold kann sich auf dieses Datum dann freuen, es wird dann der letzte Orgasmus für ihn sein. Meist wird dies noch mit einer Kamera festgehalten.
 
   Um sicher zu stellen, dass der Cuckold wirklich keusch lebt, empfiehlt es sich einen Keuschheitsgürtel zu kaufen. Es gibt solche im Internet zu kaufen. Eines der gängigsten Modelle wäre der cb3000.
 
    
 
   Thema 5: Anfassen/Ansehen verboten
 
   Ein Thema was oft unterschätzt wird, ist das Anfassen und Ansehen vom Cuckold. Worum genau es hierbei geht erkläre ich euch gerne.
 
   Der Cuckold kann stets an seiner demütigen Haltung erinnert werden, ohne viel Aufwand zu betreiben.
 
   Wenn man dem Cuckold verbietet, seine Halterin anzufassen bzw. nackt anzusehen, so ist die Vorfreude für zukünftige Belohnungen, wo er zum Beispiel mal wieder die Brüste seiner Halterin sehen darf, umso größer. 
 
   Wenn der Cuckold stets die nackten Brüste seiner Halterin sieht, so ist der Reiz ziemlich schnell dahin. Es ist nichts Besonderes mehr.
 
   Wenn allerdings die Halterin ihm dieses verbietet und nur als eine Art der Belohnung erlaubt, so ist der Reiz des Unbekannten wieder erneut geweckt.
 
   Hat der Cuckold die Brüste schon seit ein oder mehreren Monaten nicht gesehen, und darf nun als Belohnung beim Klamotten umziehen zuschauen, so ist die Freude hierdrüber sehr groß.
 
   Das gleiche betrifft natürlich auch das Anfassen. Stellt euch mal vor, euer Cuckold darf seit mehreren Wochen keine Brüste mehr anfassen und nun ist der große Tag an dem es ihm wieder erlaubt wird. Ich glaube an so einem Tag macht ein Cuckold grundsätzlich gar keine Fehler.
 
   Es gibt sogar Cuckolding, wo es dem Cuckold komplett für immer verboten wird, andere Brüste oder Vaginas anzusehen. Anfassen ist natürlich dann nicht einmal mehr ein Gespräch wert. Auch wäre es möglich dem Cuckold den Anblick einer Vagina komplett zu verbieten mit der Ausnahme, das er sie kurz sehen darf, wenn Sie vom Bull zuvor vollgespritzt wurde. Sprich nur zum sauberlecken, sonst ist die Vagina tabu.
 
    
 
   Thema 6: Nur für den Bull bestimmt
 
   Die Frage, worum es hier geht ist folgende…
 
    – Warum sollte es nicht etwas geben, was ich nur für meinen Bull mache? –
 
   Die Antwort hierzu ist ziemlich einfach. Natürlich sollte es da etwas geben. Warum? Ganz einfach. Zu einem ist dies wieder die perfekte Demütigung für den Cuckold, erstrecht wenn der Cuckold es sich immer gewünscht hat und nun ein anderer dies bekommt. Und zum zweiten verbindet dies auch mehr den Kontakt zwischen Bull und Halterin. Immerhin haben Bull und Halterin ein eheähnliches Sexualverhältnis, warum sollte es in so einer Beziehung zueinander nicht etwas geben, was nur den Beiden gehört und nicht geteilt wird?
 
   Als Möglichkeit bietet sich hierbei zum Beispiel an, das nur dem Bull Analsex gewährt wird, während der Cuckold wenn er mal ran darf dies nicht bekommt. Oder zum Beispiel das der Sex mit dem Bull ohne Gummi stattfindet während der Cuckold immer noch ein Gummi drüber ziehen muss.
 
   Es sind oft Kleinigkeiten, die im Endeffekt eine große Wirkung haben. Warum also nicht die Chance dafür nutzen?
 
   Hausaufgabe 4
 
   Erneut splitten wir die heutige Hausaufgabe in zwei Kategorien auf. Ihr habt wieder bis zum nächsten Unterricht Zeit mit der Erledigung der Hausaufgabe.
 
   Aufgabe für Halterinnen: Ihr habt heute in dem Unterricht ein paar Ideen sammeln können für Bestrafungen und Demütigungen. Bis zum nächsten Unterricht ist es eure Aufgabe jeweils drei weitere Ideen euch einfallen zulassen und aufzuschreiben. 
 
   Geht hierbei so vor, dass ihr das aufschreibt, was auch euch am meisten gefällt. Nehmt dabei wenig Rücksicht. Es soll eine Bestrafung sein und keine Kuschelstunde. 
 
   Als zweite Aufgabe überlegt ihr euch zudem, welches Anrecht bezüglich sexueller Praktiken, ihr vorzugsweise nur mit eurem Bull ausleben möchtet (Thema 6).
 
   Aufgabe für Cuckolds: Wir trainieren weiterhin unsere Gehorsamkeit. Heute werden wir schauen wie gut ihr mit einem Orgasmusverbot klar kommt.
 
   Hierzu macht ihr bitte folgendes. Ihr schreibt euch ein eigenes Szenario, wie ihr euch den perfekten Sex mit einer Frau so vorstellt. Nachdem ihr diese kleine Geschichte geschrieben habt, zieht ihr euch aus, legt euch gemütlich auf ein Bett und stellt euch eure eigene Geschichte im Gedanken vor.  Hierbei dürft ihr obwohl ihr nackt seid euch nicht berühren. Eure Hände müssen still an der Seite liegen. Wenn ihr merkt das euch eure Gedanken langsam anfangen zu erregen und euer Penis sich bemerkbar macht, so lasst dies einfach geschehen. Ein Anfassen ist definitiv tabu!
 
   Ich bin gespannt wie ihr eure Hausaufgabe diesmal erledigen werdet. Viel Spaß!
 
   Eure Simone
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